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Ein Projekt zum »Szenario Klima-2010« 
Der Aschaffenburger Mieterverein und das Umweltamt haben gemeinsam 1999 den Aschaffen-
burger Heizspiegel erstellt. Das Ziel: Heizkosten transparent und vergleichbar machen.  
Der Heizspiegel bewertet den Heizenergieverbrauch und die Heizkosten von Wohngebäuden in 
Klassen: gut, durchschnittlich und sehr hoch.  
Aber: Der durchschnittliche Heizverbrauch unterscheidet sich deutlich von Stadt zu Stadt –  
je nach Klima und typischer Bauweise. Mit sieben weiteren Städten gehört Aschaffenburg zu 
den ersten, bei denen diese Werte ermittelt wurden. Für diese Vorbildfunktion erhielt der  
Mieterverein einen Agenda21-Preis! Für alle, die mehr über ihren Heizverbrauch wissen 
möchten, enthielt der Heizspiegel einen Gutschein für ein kostenloses Heizgutachten. Fast ein 
Viertel der Energie wird in Aschaffenburg in den privaten Haushalten verbraucht, über 77 % 
davon für die Heizung. Der Aschaffenburger Heizkostenspiegel sollte die Bürger zur  
Überprüfung ihres Energieverbrauchs veranlassen und damit einen Beitrag zum persönlichen 
Sparen wie zum Umweltschutz leisten.
Zwischenzeitlich stellt der Bund einheitliche Heizspiegel für Partnerstädte zur Verfügung.  
Der Aschaffenburger Heizspiegel hatte erfreulicherweise noch aufgezeigt, dass der  
Heizverbrauch in Aschaffenburg deutlich unter dem Bundesschnitt liegt.
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